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Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk- 2,25 ohne Zustel-
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an.

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion n. Expedition : LronprmMkraße Rr. 1.

Nnzeige«
nehmen auswärts all» Snnoneen -
BüreauS , in Wilhelmshaven di»
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespaltene Eorpuszeil « oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches Grzm für flmmtliche Kaiser!., Wmzl. «. W. KeMe«, smik flr die Gemeiadr» Kart a. KerchchtMer»Inserate sür die lausende Nummer werde » dis spätestens Mittags L Uhr eutgegengenommen ; größere werden vorher erbeten.

Donnerstag, den 16. November 1893.S 270
D r « ts H e s Kelch .

Berlin , 14 . Nov . In der gestrigen Sitzung der Delegirtenzur deutsch-russischen Zollkonferenz wurde die zweite Lesung desZolltarifs beendigt. Von einer Verständigung ist man noch sehrweit entfernt.
Das Staatsministerium hat in feiner letzten Sitzung das

DiSciplinarerkenntniß des ProvinzialschulkollegiumS bestätigt , dasAhlwardt zur Amtsentsetzung verurthrilt.Der Vorfall bei Schirmeck , wo zwei französische Wilderer
erschossen wurden , hat die Frage angeregt , ob nicht in dem Forst¬betrieb an der Grenze ein Wandel angebracht sei . Dazu wirdder „Straßb- Post" von einem süddeutschen Oberförster geschrieben :
„Muß denn die Jägerei bis haarscharf an den Grenzen durchausund unter allen Umständen sein ? In der ganzen Welt schießtman sonst an Grenzen , über welche hinaus man zu keinem an¬ständigen jagdnachbarlichen Verhältniß gelangen kann, Alles ab-Warum geschieht dies nicht an jener Grenze , die für den Schmuggelund die Wilderei jo außerordentlich geeignet, also bei einigermostenersolgreicher Jogdhege nothwendig die Wilderei hegend ist ? " Auchuns erscheint dieser Vorschlag als die einfachste Lösung, um den

unerquicklichen Kämpfen zwischen französischen Wilderern und
deutschen Forstbeamten ein Ende zu . machen .

jA H, S ! U KWien , 12 . Nsv. Ein besonderes Handschreiben an denGrafen Taaffe besagt, der. Kaiser vollziehe einen Akt der Herzens¬pflicht , indem er seinen wärmsten und anerkennendsten Dank fürdie lange Reihe treuer und hervorragender Dienste ausspreche, dieGraf Taaffe in allen Lagen , von den besten patriotischen Ab¬sichten geleitet, mit selbstlosem und hingebungsvollstem Pflichteiferund wahrer Selbstaufopferung dem Kaiser und dem Staate ge¬leistet hat. WaS Gras Taaffe und jedes Mitglied deS enthobenenMinisteriums für den Staat Ersprießliches geschaffen , werde indankbarer Erinnerung des Kaisers bewahrt bleiben.Wien , 13 . Nov . Nach einer der „Polit. Corresp . " zu¬gehenden Meldung hat der Sultan dem König von Württembergals Gegengeschenk für ein Paar Wagenpferde in diesen Tagen zweiPaar arabische Zuchthengste nebst Mutterstuten gemacht .Graz , 14. Nov . Der zur Feier des Rücktritts des GrafenTaaffe geplante Fackelzug mußte unterbleiben , weil die behördlicheGenehmigung hierzu nicht ertheilt wurde.
Paris , 12. Nov . Die Erstaufführungvon Jbsen's „ Volks¬feind"
, die der Theatcrverein ,^/Osuvrs" veranstaltete , erzieltegestern einen großen Erfolg . Der bekannte Dichter LaurentTailhade , der den einleitenden Vortrag über Ibsen hielt übersetzteden „ Volksfeind" in das Praktische, indem er die Ruffenseste als

Massenverrücktheit geißelte. Er wurde ausgepfiffen und konnteseinen Vortrag nur unter einem ähnlichen Tumult beenden , wie
„ Dr . Stockmann " den seinen im „Volksfeind" .

Paris , 14 . Nov . Wie aus Perpiguan gemeldet wird ,verhaftete die Polizei den Italiener Antonio Rinaldi, welcher ausBarcelona daselbst cingetroffen war. In dem mit ihm vorge-nomwenen Verhör erklärte er , Anarchist zu sein . Man glaubt ,daß Rinaldi der Urheber des Attentates im Teatro Lizeo in Bar¬celona sei, doch leugnet er jede Theilnahme an demselben .Paris , 14. Nov . In Besanyon wurden gestern 2 Anar¬
chisten wegen Verbreitung von Plakaten verhaftet , in denen dasAttentat in Barcelona verherrlicht wird .London , 13 . Nov - Die Mittelmeerfrage wird nunmehr
auch im englischen Oberhause zur Sprache kommen . ViscountSidmouts will den Staatssekretär der auswärtigen Angelegen¬heiten über die Vertrüge , die zwischen Rußland und Eogiund

wegen der Erhaltung einer russischen Flotte im Mittelmeer be¬
stehe .! , sowie über die gegenwärtige Stärke dieser Flotte befragen.Die „ Times " tritt sehr entschieden für eine Verstärkung der
britischen Seemacht ein . Sie vergleicht in einem Artikel die
europäischen Flotten mit einander und besteht daraus , die englischeFlotte auf einen unüberwindlichen Stand zu bringen , selbst wennweitere 100 Millionen Pfund Sterling für die Vermehrung derFlotte ausgegeben werden müßten .

Marine .
§ Wilhelmshaven » 13 . Nov. Zahlm. Ringe ist zunächst vertretungs¬weise an Stelle des Maulten Ob .-Zahlm . Dregler als Letter der Werkstättenzum Bekl .-Amt kmdrt . Zahlm . Dregler ist zur II. Werftdiv., Zahlm. Schmidt(Ludwig ) zum Abwickeluugsbmeau getreten. — Durch Vers . d. O .-K. sindfolgende Kommandirungen der Mar.-Psarrer ausgesprochen : Mar.-PsarrerAndre « , zur Mar.-Stat . d . Ostsee gehörig , kommt «ach Ablau! des ihm be¬willigten Urlaubs au Bord S . M. S . „Köllig Wilhelm" . Mar.-Psarrer Bierist von S . M. S . „König Wilhelm" ablomdrt. und tritt zur Marstat . derNordsee zurück , Mar.-Psarrer Rumland , Schorn uud Müller verbleiben auBord S . M . S . „Stein" bezw. „Nixe " u . „Moltke " . Mar -Pfarrer Heimver leibt bei der Mar.-Stat. der Nordsee . — Korv.-Kpt. Lavaud hat einenöOtäg . Bowrlaub innerhalb der Grenzen des deutschen Reichs zur Wiederher¬stellung seiner Gesundheit erhalten — Korv .-Kpt Thiele (Adolf) Dezernent im

xg.-M.-A. ist hier eiugetroffen . — M.-U.-Jng. John ist zur IV. TorpbtS.-Div.kommandirt.
8 Wilhelmshaven» 15. Nov . Während der Dauer der

Erkrankung des Stabsarztes Schwebs wird der StabsarztDr . Arimond an Bord S - M. S - „ Frithjof " kommandirt. Den
Dienst deS letzteren als Oberarzt im Lazareth übernimmt solangeder Stabsarzt Dr . Grvrrtan neben seinem bisherigen Dienst.— Kiel » 12. Nov . Die Schiffe der Manöverflotte haben inden letzten vier Wochen in und vor der Kieler Föhrde , in der
Eckernförder Bucht, unter Fehmarn und Alsen artilleristische und
Torpedo -Schießübungen vorgenommen und werden nunmehr , dem
Vernehmen des Hann. Cour, nach auf zwei Wochen , größereUcduvgssahrtsn in der Ostsee auSsühren. Ende November gehensodann die zur zweiten Division der Flotte gehörenden beiden
Panzerschiffe „König Wilhelm " und „Friedrich der Große" ausder Ostsee nach Wilhelmshaven . Dort werden die beiden Schiffegleichzeitig mit den Panzerschiffen „ Deutschland" und „ Frithjof"während der Wtntermonate , in denen die Uebungen durch dasWetter beeinträchtigt werden, für die kommenden Frühjahrs¬manöver in Stand gesetzt. Beim Eintritt des Frühjahrs soll eine
Neusormation der Manöverflotte erfolgen, doch ist bisher nochnicht bestimmt, ob und inwieweit die gegenwärtig die erste Flotten-d .vision bildenden vier Panzerschiffe der Sachsenklafse , „ Baden " ,
„ Bayern"

, „ Sachsen"
, „ Württemberg "

, an den nächstjährigenüebungen theilnehmen werden. Aus sämmtlichen Schiffen diesesTyps sind Veränderungen ties einschneidender Art geplant , welche
sich nicht allein aus den Umbau , sondern auch auf die Armirung
beziehen . Das ganze Oberdeck der Schiffe soll in Wegfall kommen ;und statt der jetzigen , für die moderne Kriegführung nicht mehrausreichenden Geschütze werden Schnellfeucrkanonen zur Verwendunggelangen. Desgleichen erhalten die Schiffe, soweit bisher geplant ,neue Kessel und werden mit Hochdruckmaschinen ausgestattet . Unter
Berücksichtigung dieses , durch den Reichstag noch zu genehmigenden,umfänglichen Umbaus ist in Bezug auf die Bildung der nächst¬jährigen Manöserflotte, welche wie bisher auS 8 Panzern, und
zwar der ersten drei Klassen , bestehen soll , zunächst bestimmt, daßderselben die beiden neuen Panzerschiffe 1 . Klasse „ Wörth " und
„Brandenburg"

, die beiden Panzerschiffe 2 . Klasse „ König Wil¬
helm" und „ Deutschland" und das Panzerschiff 3 . Klaffe „ Friedrichder Große " beizutreten haben. Wegen der fehlenden drei Schiffeist Bestimmung noch nicht getroffen. Als Geschwaderavisos werden
die beiden schnellsten AvisoS unserer Marine „ Meteor " und „ Comet"

is Im Wechsel der Zeiten .
Von Josephine Gräfin Schwerin .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung.)
„ Mein lieber Graf ! " schrieb die Baronin . „ Ihre Mit-theilungen haben uns sehr überrascht . Ich zweifle nicht , daßSie gehandelt haben , wie Ihr Ehrgefühl , Ihre Sohnrsliebe SieDangen , und zürne Ihnen deshalb nicht . Daß Hertha andersempfindet , werden Sie dem Stolz und der Eitelkeit eines jungenMädchens verzeihen, das meint , wohl die Qualitäten zu besitzen,eines ManneS Herz und Sinn so umgarnen können , daß erum keinen Preis das Netz zerreißen kann und will . Ja , ja,u>ein lieber Graf, mit achtzehn Jahren baut man sehr sicher aufnine Macht und seine Erfolge . Was nun Ihre Wünsche undme Versprechungen betrifft , die Sie erbitten , so wird es mir , alsHerthas Mutter und als Ihre alte , treue Freundin schwer , daraufD antworten . Sie werden selbst zugeben, daß der Moment fürMe recht stürmische Liebeserklärung ziemlich seltsam gewählt ist .Sie wollen Verheißungen , ein bindendes Wort sür die Zukunft^ mein lieber Graf , Sie müssen doch Rücksicht auf Herthasaugenblickliche Stimmung, nennen wir es ehrlich Verstimmung,uehmen , und dann haben Sie es ja soeben selbst erlebt , welcheMsanien Fügungen , gleichsam in der zwölften Stunde , unsere

Entschlüsse bestimmen. Also haben Sie Geduld , jetzt sind Sie^atte , warten Sie , bis Sie frei sind , dann wollen wir weiter«den , vorher darf ich Ihnen um HerthaS , ja um Ihrer selbstwillen nichts versprechen . Sie frage« endlich , ob Sie zu mir
Aminen dürfen ; daß es Hertha, ja selbst mir unter den ver¬luderten Verhältnissen nicht leicht wird , Sie wiederzusehen, be¬

greifen Sie , natürlich aber müssen Sie kommen , und wir müssenSie empfangen, olles in der früheren , leichten , harmlosen Weise ;ver schlichte Bürger mag sich seinen Gefühlen hingeben, wir, diewir zu den oberen Zehntausend gehören, haben andere Pflichten,wir dürfen unser Inneres nicht der Gesellschaft prcisgeben. Ichfürchte aber , eS wird Ihnen selbst jetzt nicht so gemüthlich inmeiner Plauderecke sein , und deshalb um Ihretwillen , um Herthasund meinetwillen, lassen Sie sich versetzen, nehmen Sie Urlaub ,gehen Sie auf Reisen — es ist besser so , wozu nutzlose Emotionen
sür uns alle herbeisühren , wozu der Welt Stoff zu Kombinationen
geben ! Sie vergißt schnell , und ist nach einigen Monaten alles
arrangirt , so überraschen wir sie vielleicht mit einer Verlobung .
Halten Sie mich nicht für grausam, lieber Graf , sonoern glaubenSie mir , daß ich au^ heute noch HerthaS Verbindung mit Ihnen
lebhaft wünsche , und meinem erzürnten Töchterchen gegen¬über herzlich befürworten werde. Ans Wiedersehen also , und
mündlich kein Wort mehr über das abscheuliche Ereigniß , daS uns
unseren liebsten Freund — hoffentlich nicht auf lange — ent¬
zieht . Es grüßt Sie herzlich Ihre

Agathe von Werthern."
Lothar war es während des Durchlesens dieser Worte, alsob sich ein EiSstrom über ihn ergösse , er fühlte sich gekränkt, ge-

demüthigt , elend. Erst allmählich gewann er die Herrschaft über
sich selbst zurück , und mit der größeren Ruhe kam ihm auch derGedanke , daß er vielleicht zarter und rücksichtsvoller gegen Herthagehandelt haben würde , wenn er jetzt von seiner Liebe geschwiegenhätte . Ihm erschien nun selbst das häufige und doch nothwendigin die kühlen Formen gesellschaftlicher Höflichkeit gefesselte Be¬
gegnen mit ihr unmöglich, und der von der Baronin vsrgeschla-genr Ausweg der einzig richtige und gebotene. Er fand jetzt die
leichte Art, mit der sie über Fragen , die sich in diesem Augenblick

sungiren . Außer der Manöoerflotte wird zum 1 . April eine
Panzerfcchrzeugflotille, bestehend aus den vier Küstenpanzerfahr°zeugen 1 . Klaffe „ Siegfried "

„Frithjof" , „Beowulf "
, und „ Hilde¬brand "

, und eine Panzerreservedivision, bestehend aus einem
Panzerschiff 3 . Klasse , formirt werden. Die nächstjährige Torpedo -
bootsflotille endlich soll aus dem Aviso „ Wacht" , sechs Torpedo -
divistonsbooten und achtzehn Torpedobooten der „ 8" -Klaffebestehen.

— Kiel» 14 . Nov . S . M . der Kaiser trifft am Donnerstag ,den 23 . November, Morgens, mittelst SonderzugS in Kiel ein ,um der Vereidigung der im Oktober und November eingestelltenRekruten der I - Matrosen -Divifio» , I . Werft-Division, l . See -Bataillons, I . Matrosen-Artillerie -Abtheilung, I . Torpedo-Abtheilungund der Manöverflotte beizuwohneu. Absteigequartier nimmt Se.Majestät im hiesigen Königlichen Schlosse . Die Vereidigung, findetim Exerzierhause der I . Matrosen -Dtvision am Vormittag des 23.d . M . um 10 Uhr statt . Nach der Vereidigung bezieht der
Kaiser sich zur Besichtigung an Bord des bis dahin in Dienstgestellten Panzerschiffes „Brandenburg"

, woselbst auch das Frühstückeingenommen werden wird . Ueber den Zeitpunkt der Wiedcr-
abreise von Kiel sind Bestimmungen noch nicht getroffen.

(N .-O .-Z.)— Kiel» 14 . Nov. Sicherem Vernehmen nach trifft Se .Majestät der Kaiser bereits am 22 . November abends hier ein.Die Rückkehr erfolgt am 25 . November. — Prinz Heinrich kehrtnach den Hofjagden in Letzlingen und in der Goehrde mit
Familie am 18 . November hierher zurück.— Berlin » 14 . Nov . Der Kreuzer „ Sperber"

, Komman¬dant Korvettenkapitän von Arnoldi , ist am 6. November von Apiaüber Singapore nach der westasrikanischen Station (Kamerun)in See gegangen. Das Kanonenboot „Iltis "
, Kommandant

Korvettenkapitän Gras Baudissin , ist am 13 . Nov. d . I . in
Shanghai eingetroffen. Das Schulschiff „ Nixe"

, Kommandant
Kapt . z. S - Riedel , ist am 13 . Nsv. in St . Thomas (Westladien)angekommen.

L o r « i e r .
Wilhelmshaven » 15 . Nov. Herr Schiffsbauinsp. Rauch¬fuß hat während der Erkrankung des Herrn Baurath Jäger die

Leitung der Geschäfte des Schiffbau-Ressorts vertretungsweiseübernommen.
8 Wilhelmshaven , 15 . Nov. Seitens der II . Mar.-Jnsp .sind folgende Beförderungen im Deckoffizicrpersonalverfügt : Bivr,Bootsmann zum OberbootSmaun , Ftckel, Ob.-Bootsmanns-Maat

zum Bootsmann, Wenck, Obermaschintsten.-Maat zum Maschinisten.Wilhelmshaven » 15 . Nov . Nach neueren Nachrichten wirdder durch den starken Nebel aufgehaltene Dampfer „Stettin" ,welcher fahrplanmäßig gestern hier anlommen sollte , mit den Ab-
lösungsmannschasten der Schiffe der westasrikanischen Station vor¬
aussichtlich erst am nächsten Sonntag hier eintreffen.

Wilhelmshaven » 15 . Nov. Heute Morgen fand in der
Elisabethkirche die Vereidigung der am 1 . November eingestelltenRekruten statt. Die Fahne des II . Seebataillons wurde hierzumit Musik vom Stationsgebäude abgeholt. Das Mustkkorps derII . Matr.-Divifion begleitete die übrigen Rekruten zur Kirche.

Wilhelmshaven , 15 . Nov . S . M- S . „Prinzeß Wilhelm"
kehrte gestern Nachmittag von der Uebungsfahrt zurück und gingauf Rhede zu Anker . Das Schiff beabsichtigt heute nach Abhaltungeiner Schießübung wieder in See zu gehen .

Wilhelmshaven » 15 . Nov. Da die am 14. Sept. vorge¬nommene Wahl deS Herrn Fabrikanten E . Jeß zum Bürgervor¬steher seitens des Bffrgervorfteherkollegiums sür ungiltig er«
nicht entscheiden ließen , hinwcgging, taktvoll und zart, war ihdankbar , daß Sie ihm keinen Vorwurf machte und meinte, zwischenden Zeilen verborgen die süße Gewißheit zu lesen, daß Herthaihn liebte.

So fand er den Muth Htnzugehen , und als er bleich und
zitternd vor Aufregung in den wohlbekannten Salon trat, halsihm die leichte Gewandtheit der Baronin schnell über die Be¬
klommenheit der ersten Begegnung hinweg. ES kamen bald mehrGäste. Die Baronin plauderte in ihrer graziösen Weise , und
seine Schweigsamkeit mochte nach dem Verlust, der ihn soeben be¬
troffen hatte, kaum Jemand auffallen . Hertha war kühl und still ,dennoch meinte er hinter den meist gesenkten Lidern hier und daeinen verheißungsvollen Blick aufblitzen zu sehen . Als er schließ¬lich mittheilte , daß er einen halbjährlichen Urlaub erbeten habe,um einen längeren Aufenthalt in Paris und London zu nehmen,
versicherte die Baronin, eine so vortreffliche Idee ihm gar nichtzugetraut zu haben, sie bedauere nur, nicht eine ebensolche herr¬
liche Reise machen zu können und freue sich auf die interessanten
Mittheilungen , die er von dort zurückbringen werde.

„Denn zurückkehren müssen Sie, Lothar, " rief sie , ganz
' in

ihrer gewohnten, intimen Weise . „Nicht wahr ? " wandte sie sichan die anderen Anwesenden, „ wir lassen den Vogel wohl aus-
fliegen , aber wir halten ihn am goldenen Fädchen, daß er uns
nicht verloren geht."

„ Sie kennen das Zauberwort, das mich wieder zurückfühtt,gnädige Frau, " sagte Lothar halblaut , und sie nickte ihm ver¬
traulich zu.

Als er dann ging und zum Abschied HerthaS Hand in der
seinen hielt, zog er sie , von unwiderstehlichem Drange getrieben,an seine Lippen ; er fühlte, wie sich ihre weichen Finger fest umdie seinen schloffen, und ein leises Lächeln huschte um ihre Lippen.So schied er in hoffnungsvoller Stimmung. (Forts, folgt.)



klärt worden war, mußte eine Neuwahl stattfinden, für welche
gestern Abend 7 Uhr Termin in der WilhelmShalle angesetzt
wurde. Bei derselben wurden 104 Stimmen abgegeben ,
u . z. für Herrn Jeß 62, für Herrn B . Dirks 42 Stimmen .
Der Erster? ist somit gewählt. Die Betheiligung war ungleich
stärker, als bei der Wahl am 14 . Sept. Damals fielen auf
die Herrn Jeß 46 , B . Dirks 43 ^ und I . N. Popken 4 St .

Wilhelmshaven, 16 . Nov . Der Bürgerball in der „ Burg
Hohenzollern" wird bestimmt am Donnerstag 23 . November
ststtfinden.

Wilhelmshaven, 15 . Nov. Im Theater wurde gestern
das Rosensche Lustspiel „ Kanonenfutter " gegeben . Aus einer an
und für sich etwas dürftigen Handlung machten die wackeren
Darsteller , was sich eben daraus machen ließ und erreichten einen
durchschlagenden HeiterkektSerfolg . Viel Beifall ernteie wieder das
Liederspiel „

'S Liefert" von Kneif, das dem Dreiakter zugegeben
wurde . Als guter Darsteller trat Herr Rindenschwender recht
vortheilhast hervor . Die gesanglichen Leistungen des Fräulein
Emma Henrion waren anerkennenSwerth und Herr Baltzer führte
uns den heroischen Kampf eines starken ManneS gegen die ihn
umfassende Allgewalt der Liebe , die hingebende Entsagung in
packender Weise vor . — Morgen hat Herr Baltzer sein Benefiz .
Schon heute war, wie wir hören , der Sperrsitz fast ausverkauft.
— Die Saison sollte bereits am 20. d . Mts. geschloffen werden,
ist jedoch auf vielseitiges Drängen deS theaterbesuchenden Publi¬
kums noch um einige Tage verlängert worden — zum großen
Leidwesen der Vareler . Diese sind ganz ungehalten über Herrn
Direktor Scherbarth , daß er dort nicht am 20 . November mit
den Vorstellungen beginnt . Sie sind ungeduldig und können die
Zeit nicht erwarten , bis H . Scherbarth dort mit seinem Ensemble
eintrifft.

Wilhelmshaven, 13 . Nov . Die Vorbereitungen für die
am Sonnabend im Saale der „ Burg Hohenzollern " stattfindende
Festlichkeit deS Krieger- und KampfgenoffenvereinS werden aufs
Eifrigste betrieben. Um die Jnfcenirung des großen FestpieleS
recht wirksam zu gestalten, hat ein alter Krieger, Herr v . Schiff-
ner vom Scherbarthschen Ensemble in liebenswürdigster Weise die
Regie übernommen. Wir dürfen demnach ein schönes anregendes
und unterhaltendes Fest erwarten und wollen hoffen , daß der
Ertrag in Anbetracht des löblichen Zweckes , den die Aufführung
verfolgt , die Veranstalter vollauf befriedigen möge .

Wilhelmshaven, 15 . Nov . Der am 5 . Novbr . verstorbene
russische Komponist Tschaikowsky , von dem uns das Wohlthätkg-
keitskonzert eine der besten Kompositionen das ^ rräsats o»Qt»-
düs vorführen wird , Hst eine Menge nicht publizirte Manuskripte ,
unter diesen eine neue Oper , hinterlaffen . Auch wird in einigen
Wochen in Berlin eine noch nicht gegebene Sinfonie zum Vortrag
gebracht werden, welche ursprünglich von T . für die Philharmo¬
nischen Konzerte in London bestimmt war. Der Zar , ein warmer
Verehrer des Verstorbenen , hat befohlen, daß drei seiner letzten
Opern während der Wintersaison in Petersburg aufgeführt werden
sollen , und zwar durch die russische Operngefellschaft in der
Originalfprache.

Wilhelmshaven, 15 . Nov . Die Verkehrs-Einnahmen der
Oldenburgischen Eisenbahnen (excl . Oldenburg -WilhelmShaven) be¬

trugen nach vorläufiger Ermittelung : im Oktober 1893 514850 Mk. ,
im Oktbr . 1892 520725 Mk. , Mindereinnahme 6175 Mk . Vom
1 . Januar bis ultimo Oktbr . 1893 4542227 Mk., Oklbr . 1892
4545877 Mk. , Mindereinnahme 1893 3360 Mk. Für die Wil¬
helmshaven-Oldenburger Eisenbahn wurden nach vorläufiger Er¬
mittelung vereinnahmt : im Oktbr . 1893 90156 Mk . , im Oktbr .
1892 87809 Mk-, Mehreinnahme 1893 2347 Mk . Vom 1 . Januar
bis ultimo Oktbr . 1893 792293 Mk . , Oktbr. 1892 721918 Mk.,
Mehreinnahme 1893 70 375 Mk.

UM Irr UMssikLI »Kt der Krovim«
L Aurich , 13 . Novbr . (Schwurgericht .) MS erster Fall der

gegenwärtigen Sitzungsperiode gelangt heute unter Vorsitz des
LandgerichtSrathS Haffe die Strafsache gegen die Arbeiter Hinderk
Abels und Jan Bents aus Rechtsupweg bezw . Leezdorf wegen
Meineides zur Verhandlung . Die Anklage vertritt der Staats¬
anwalt Marschner ; die Vertheidigung führen die Rechtsanwälte
RemmerS und Dinkgraeve. Der Herr Oberlandesgerichts -Präsident
Schönstedt wohnte der Verhandlung bei . Die Geschworenen er¬
kannten die Angeklagten der fahrlässigen Eidesverletzung für schuldig .
Abels wird hiernach zu einem Jahre, Bents zu acht Monaten
Gefängniß verurtheilt. Beiden Angeklagten werden je vier Mo¬
nate Untersuchungshaft auf die erkannte Strafe angerechnet. —
Als zweiter und letzter Fall wurde am Dienstag die Strafsache
gegen die Ehefrau des Handelsmannes Ed . Rose gen . Book,
Henriette , geb . Fulfs aus Bant wegen Meineides verhandelt . Die
Verhandlungen leitet der LandgerichtSrath Haffe ; Die Anklage
vertritt der Erste Staatsanwalt Schenck ; Vertheidiger der An¬
geklagten ist der Rechtsanwalt Müller. Die Angeklagte wurde
am 26 . Mat d . I . vor dem königl . Schöffengericht zu Wilhelms¬
haven in der Strafsache gegen den Seemann Oestereich aus Bant
wegen Körperverletzung als Zeugin vernommen. Auf Befragen
des Vorsitzenden erklärte sie , daß sie noch nicht gerichtlich bestraft
sei , auch mit dem Oestereich nicht intim verkehrt Hobe . Diese An¬
gaben, welche die Angeklagte unter Eid gemacht , sollen unwahr
sein und die Angeklagte sich deshalb deS Meineides schuldig ge¬
macht haben. Die heutige Verhandlung , welche unter Ausschluß
der Oeffentlichkeit stattfand , ergiebt die Schuld der Ehefrau Book
und wird dieselbe zu einer Zuchthausstrafe von zwei Jahren ver¬
urtheilt . Gegen den Zeugen Oestereich wird wegen dringenden
Verdachts , sich heute eines Meineides schuldig gemacht zu haben,
Haftbefehl erlaffen, und Oe. deshalb sofort in die Untersuchungs¬
haft abgeführt .

Leer , 13 . Nov . Gegen die Wahl des Landraths Dr . Lotz
soll Protest eingelegt werden. Derselbe wird sich u . A . stützen
auf die Etntheilung der Urwahlbezirke ; im alten . Amt Stlckhausen
soll nämlich der Fall vorgekommen sein , daß auf 748 Einwohner
drei Wahlmänner bestimmt sind . Gesetzlich ist aber eine
Einwohnerza hl von mindestens 750 erforderlich.

U r r m t f ch r e K.
—* Schneidemühl , 12 . Nov . Wie schon kurz gemeldet ,

versank gestern um 2 Uhr der Brunnenschacht unter donnerähn¬
lichem Getöse in die Tiefe, mit ihm verschwanden sämmtliche , einen
Werth von vielen tausend Marl besitzenden Rohre. Glücklicher¬
weise war zur Zeit die Arbeit eingestellt , sonst wären Menschrn-

verluste unvermeidlich gewesen . An der Unglücksstelle hat sich ein M
Wassertümpel gebildet, der eine von Schaum und Schlamm ff
brodelnde Oberfläche zeigt. Während nach dein Einsturz der ^
Ausfluß auf kurze Zeit versiegte , fand die artesische Quelle doch k
recht bald einen Durchbruch durch die eingefallenen, lockern Erd- s-
Massen, und nun fließt die Quelle durch einen rasch aufgeworfenen k.
Graben anstatt in daS Innere der Stadt in den Küddowfluß. s
Die Polizei hat schleunigst den gefährdeten Stadtthetl völlig (
abgesperrt . Die Folgen der Katastrophe lassen sich zwar heute p
noch nicht recht ermessen , jedoch scheint die Oeffnung des Brunnens R
sich durch den allmählichen Einfall deS Brunnenrandes in einen ^
großen Teich zu verwandeln . Die Erdsenkungen scheinen über ?
den bereits In Trümmern liegenden Stadttheil nicht hinauszugehen ^
und man giebt sich der Hoffnung hin , daß der Druck deS sich ^
bildenden Wasserspiegels die Kraft der cmporsprudelnden Wasser- E
quelle ausgleichen wird . L

—* In der preußischen Garde -Kavallerie befindet sich seit x
Jahren kein bürgerlicher Offizier. Auch der niedere Lldel ist in x
der Minderzahl gegenüber den Fürsten , Prinzen, Grafen und -
Freiherren . Unter 253 Offizieren, die bei der Garde-Kavallerie
in der Rangliste ausgeführt sind , befinden sich 32 oder 12,6 Proc . ;
Fürsten und Prinzen, 73 (28,9 Proc .) Grafen, 36 (14,2Proc.) !
Freiherren und 112 (44,3 Proc .) nur die Bezeichnung „ von " -
führende Adelige . In einzelnen Regimentern treten die einfach s
Adeligen sehr zurück , so besonders im Regiment der Gardes du
Corps, das in seinem Offiziercorps 2 Prinzen, 19 Grafen , 4 '
Freiherren und 7 adelige Offiziere zählt . Auch das 1 . Garde-
Dragoner-Regiment hat nur 10 Offiziere, die den einfachen Adel ;
führen ._ _ -
relegraphtfche Depesche »es WUHelm - hnv- ragedlatteS«

Wildparkstation , 15. Nop. Prinz und Prinzessin -
Heinrich sind heute früh 7V, Uhr hier eingetroffen nnd U
begaben sich sofort na ch dem Neuen Palais . U

F8r die Hinterbliebenen l
der mit dem Dampfer „ Frieda " Verunglückten sind ferner beiß
uns cingegangen : An einem Abendschmaus bei Frau Anna Janßen M
gesammelt 2 Mk . , W . 1 Ml . , Ottoleini und Adila Getschen 3 Mk ., k
N . N . 25 Mk . hierzu 293,20 Mk ., zusammen 324,20 Mk . s

Wir danken den gütigen Gebern und bitten um weiteres
Spenden L

Expedition des „ Wiih . Tagebl . " :

Meteorologische Beobachtungen ,
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven . :

Bewölkung
(0 - - heiler,

ro — ganz bedeckt).M 7-1Orlim)

der letzten
34 StundenDatum.

2bMtgs .
SW -

Nov . tb .

Verdingung.
365 blechene Kannen für feuergefähr¬

liche Materialien, im Mai 1894 zu
liefern, sollen am 30 . November 1893 ,
Nachmittags 4»/, Uhr , öffentlich ver¬
dungen werden.

Bedingungen können gegen 1,00 M .
von der Unterzeichneten Behörde bezogen
werden.

Wilhelmshaven , den 7 . Novbr . 1893 .
Kaiserliche Werst,

Werivaldmgs-Avthetkmrg.

Versteigerung .
Freitag, den 17 . d. MtS ., Vormittag

9 Uhr , sollen auf dem Bauplatz der
Haubitz-Batterien etwa 100 odm kurze
Rundholzabschnitte in Losen von etwa
1 odm gegen gleich haare Bezahlung
versteigert werden.

Wilhelmshaven , den 14. Nov . 1893 .
Kaiserliche Fortifikation .

Bei der II. Werstdivision können
sofort noch nachstehende Professionisten
zur Einstellung gelangen :

Eisenarbeiter (Schlosser rc.) als
Heizer,

SchiffSzimmerleute,
Schneider,
Büchsenmacher ,
Segelmacher und
Schreiber .

Junge Leute, welche eingestellt werden
"wollen, haben ein betreffendes Gesuch
unter Beifügung eine? selbstgeschriebenen
Lebenslaufes, eines vom Civkl-Vor-
sitzenden der Ersatzkommission ausge¬
stellte », auf drei Jahre lautenden Melde¬
scheins und der ArbeitSzeugniffe an das
Unterzeichnete Kommando cinzusenden.
Kommamlo «ler >!. WerfNmflon
_ Wilhelmshaven .

49 Mille n . Etat . 9,1 vor Reepsholt ,
28 „ „ „ 14,3 bei Hesel ,
35 „ „ „ 17,1 vorStapelstein ,
44 „ „ „ 20,0 bei Etzel ,

o) 35 Mille für die Landstraße Poggen¬
krug-Werdum nach Etat. 0,5 bei
Poggenkrug ,

ä) 42 Mille für die Landstraße Wiit-
mund- Wegshörn nach Stat . 2,9 bei
Toquard,

s) 26 Mille für die Landstraße Norden-
Esens-Neuharlingersiel nach Etat.
33,9 bei der Thunumrr Landstraße ,

sollen im Wege öffentlicher Ausschreibung
vergeben weden , wmu Termin aus
Dienstag - de« S8. November,

Morgens 10 Uhr,
auf dem Königlichen Landrathsamte
Wittmund anberaumt ist.

Die Klinker sind spätestens bis zum
15 . August 1894 anzulteftrn .

Versiegelte Angebote mit entsprechen¬
der Aufschrift sind unter Einsendung
von 4 markirten Probesteinen zu dem
bezeichneten Termine einzureichen .

Die näheren Bedingungen können
vorher bei dem Landstraßen -Aufseher
Himstedtzu Wittmund eingesehen werden.

Wittmund u . Aurich , d . 1 . Nov . 1893 .
Der Königliche Lanbrath.

Alfen .

Die LandeS -Bani »spektiou .
Nuthoff .

Bekanntmachung.
Die zum Neubau und zur Unter¬

haltung der Landstraßen im -KreiSwege-
verbande Wittmund pro 1894/95 er¬
forderlichen Klinker I . Sorte und zwar :
I . Klinker zrrm Nenban frei

Bansteste
a) der 1775 nr langen Landstraße von
W Osterhusen nachBerdum — 540Mille,
d) der 2216 rn langen Landstraße von

Funnixerriege nach Berdumerriege
----- 680 Mille ;

II . Klinker zur Unterhaltung
frei Bansteste

») 48 Mille für die Landstraße Witt-
mund-Jever , davon
32 Mille n . Stat . 1,0 bei Wittmund ,

, „ „ „ 4,0 „ Vereinigung,b) 166 Mille für die Landstraße Witt-
mund-Neustadtgödens, davon

Bekanntmachung.
Vor Kurzem ist hier ein goldner

Kneifer gefunden worden , auf dessen
Bügel sich eine schmale Ciselirung be¬
findet. Der unbekannte Eigenlhümer
wird ersucht , seine Rechte beim Unter¬
zeichneten geltend zu machen .

Wilhelmshaven , 14. Oktober 1893 .
Der Hülfsbearnte

des Königlichen Landraths.

Ich ersuche um Nachforschung und
Nachricht.

Jever , 13 . November 1893 .
Der Amtsamvall.

I)r . Köster .

Verkauf .
Die Viehhändler Geb ». B «nk zu

Wiltmnnd lassen am
Donnerstag , den 16 . Ä. M.,

Nachm. S Uhr ans ,
in der Behausung des Wirths Auhagen
in Sedan :

ca. S«- k« Stück , ratze
m» kleine

Zlhwrink
bester Rare,

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende, 12 . Notember 1693 .

H . G - p - es ,
Auktionator .

Verkauf .
Im Aufträge habe ich ein im Stadt¬

theil Renheppens an frequentester
Lage befindliches

Verkauf .
Ein an bester Lage von WilhelmS -

have» belegems

welches für jedes Geschäft , insbesondere
für ein feines Restaurant paßt.
ist wegen anderweitiger Unternehmung
des Eigenthümers durch den Unter¬
zeichneten zu verkaufen.

Heppens , 14 November 1893 .

Hapms .

Zu vermiethen
die Etage « WohNUNg, Friedrichs-
straße 4 , bestehend tn 4 große Räume ,
Küche , Kammer und Keller, mit Wasser
und allen Bequemlichkeiten auf sofort
oder später .

s . nm «s .
Eine schöne 4räumige

Aarlerrewohnung
mit abgeschl . Korridor, Wasserl. Boden¬
kammer u . s . w . auf sofort oder später
z« vermiethen.

Banterstr. 14, (b . Bahnhof .)

WHM-krMelW.
Um Mittheilung des gegenwärtigen

Aufenthalts der Dienstmagd Maria
Michaelis , geboren am 10 Novbr.
1862 zu Zersitz - wird .ersucht .

Wilhelmshaven , den 12 Nov . 1893
Der Kgl. Amtsanwalt.

I . A . :
Weiland , Königl. Polizei -Commissar .

Bekanntmachung.
Am 7 . d. Mts. Mittags ist von der

Mühlenstraße in der Nähe des Tivoli
Hieselbst ein Spaten abhanden gekommen
und vermuthlich gestohlen worden . Er
war aus Gußstahl gearbeitet , mit
eschenem Stiel und gedrehter Krücke
und die Platte mit 5 messingenen
Nieten zusammengenietet.

zu verkaufen . Das Gebäude ist im
vorigen Jahr ueu gebaut und enthält !
2 große , aufs beste eingerichtete Läden.
— Ein erheblicher Theil des Kauf¬
preises kann gegen mäßige Zinsen stehen
bleiben .

Reflektanten wollen sich gefl . baldigst
an mich wenden.

Heppens , 14 . November 1893

Im Hause Roonstraße 92 (beste
Geschäftslage) ist ein großer

mit großer oder kleiner Wohnung , so¬
wie entsprechenden Kellerräumen sofort
oder später z« vermiethen . Preis
1300 bis 1500 Mk.

Auskunft ertcheilt die Exped. d . Bl .

Zu vermiethen
ein sein möbl . Zimmer .

Schulsträße 4 , Part.

Zu vermiethen
tn meinem neuerbciuten Hause Wall -
straße 5 habe ich einen geräumigen
Laden mit Wohnung , mehrere
5 - u 6 räum ge Etagenwohnnnge »
mit Balkon , aus Wunich etwas G Neu¬
land , eine 3räumtge Oberwohnnug ,
sowie einen Keller , puffend ats Bter-
oder Gcmüsekeller.^ s .

Zu vermiethen
ein möbl Woh «- U Schlafzimmer .
Marktstr. 46 , neben Burg Hohenzollern

Zn vermiethen
Umständehalber zum 1 . Dezbr . eine
Oberwohnnng , 4 Räume nebst Zu¬
behör. Mterypreis 210 Mk . i

Ulmenstr. 13^ f

Zu vermiethen
auf sofort ein elegantes Wohn » unds
Tchlafzimmer zu 35 M. pro Monat)

Wo ? sagt die Exped. d . Blattes.

Billig M mkauftt
eine alle Zither mit Tchnle .

Auskunft erthetlt die Exp . d . Blattes
Bei einer Auktion ist vor längerer

Zeit eine

Zeug -Rolle
stehen geblieben. Wenn dieselbe nicht
sofort abgeholt , betrachte ich solche
als mein Eigenthum .

T . Kliem, Neuestr . 2 .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen .

Altrndeichsweg 17 .

Gesucht
auf sosort ein Lanfbnrsche .

Peterstrasie .

l o^is
für 2 junge Leute.

Frau Tcheibe , Gökerstr. 12 s.

Gesucht
aus sofort ein Dienftmädche «.

Altendetchsweg Z

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Grenzstraße 18 .

> Gesucht
ver sofort oder später ein ordentlich ^
Stnndeumkdchen.

Wall - u . Börsenstr .- Ecke 24» , p .

Gin mööl Zimmer
zu vermiethen.

Grenzstraße Nr . 37 .
Za vermiethen

ein möblirtes Zimmer an einen ein¬
zelnen Herrn.

Gökerstraße 12 »

Zu Kaufen gesucht
eine WU- Trittleiter . EMU

Von wem ? sagt die Exp . d . Blattes

84 Ctm . baumwollene

extra schwere HanSmacher-
Qnalität ,- Mir. 3S »

K . H. Kilhrmilli.



illsLKMn. A « sch Wp Pettm
Rr. 1«

auS roth -grau gestreift. Atlas mit
16 Pfund Federn .

Oberbett 10,25
Unterbett 10,25
2 Kiffe« 7,00

We »
Rr 1011»

aus roth -bunt gestreift. Atlas mit
16 Pfund Federn .

Oberbett 13,50
Unterbett 13,502 Kiffe« s .oo

kiiWWe Wen
Rr. 11

aus rothem oder roth -rosa Atlas mit
16 Pfund Halbdaunen .

Oberbett 17,50
Unterbett 17,50
2 Kiffe« io .oo

Mk. 27,50
zweischläfig Mk. 31,00

Mk. 36,00
zweischläfig Mk 40 .50

Mk , 45,00
zweischläfig Mk , 50,50

Skr. 12^
Oberbett aus rothem Daunenköper. ,
Unterbett auS rothem Atlas mit

16 Pfund Daunen und Federn .
Oberbett 22,00
Unterbett 20,50
2 Kiffe» 12 .00

Mk. 54,50
zweischläfig Mk. 61,00

^ « KVlLOIILIUVIL
im neuen Hafen an der Köntgstraße :

Arische Schollen.
Schellfische,
Kabliau.

HeiuL .
wcrcrvenhcrus

LL
" "

Spezial-Abtheilung für

Mllikll-Cochltilili.
Täglich Eingänge von

R-uheit-n.

von 4 Mk . an .

» Wöll - Möl ' - IilNKI
Von S .5V Mk . an .

llsin»» - Hegen - Hüntel
von 4 .SV Mk . an .

Größte ÄllSwM in zeckem
Genre bis znm Elegantesten

Mil Feinsten .

Dlüsikmüßm ,
MsWmnhdn

empfiehlt in größter Auswahl ganz
enorm billig

M. Schlöffe,.
« er ,

Koonstr . 79 . Kant, Werststr . 17.

8üs8 « eine !
ksrtVLM rotti lj. IVSI

'
88 s f ! . 1.58

Sderry . . . . . . „ 1.58
Nsäelrs . . . . . . „ 1.58
NakSAS . . . . . . „ 1.58
8swos . . . . . . „ 1,85
Malvasier . . . . . „ 8.58
Masvsteller . . . . „ 8.58
Alles direkter Import , eigener Abzug.

Verkaufsstellen :
Ju Hauptgeschäft Roonstraße 112,

in meiner Filiale Belfort
und im 50 -Pfg .-Buzar, Bismarckstraße,

empfiehlt

1 .
'
. > . 1iii « » I <It .

Große schwarze
Damen-Pelz-
Muffen

sauber gearbeitet.
- s M . 1 W . M ,

K . H. Wrinanli.
DimM-Saloll-Okl,

Anttik.
Lichkltjklts - Ketkole««,
wasserhell und unexplodirbar , besser wie
Kaiseröl, empfiehlt L Liter 20 Pfg.,
faßweise billiger,

N . övgemimn.

4- » t xvr «i »»Ixt » » Id

Diesen Ausspruch landwirthschaftllcherAuto¬ritäten sollten alle BiehLesitzer Leherzigen .Für vngoriokor und iisutpfiggs des Viskos
empfiehlt sich als Noth w enb i gIeit daS

Vie ^ asolipulvsr
anzefertigt seit iss « in der Apotheke zu
Satrup in Angeln. ES beseitigt schnell und
sicherOseglicheS Ungeziefer bei fftindbieh,Pferbeu, Schafen und Schweinen/und itber-
trifft nicht nur jedes andere Mittel an Vürü -
«smkoit und MMgüsit, sondern wirkt außer¬dem überaus wohlthucnd auf die Gesundheitder Thiere . Dieselben zeigen , mit diesemMittel gereinigt, erhöhte Freßlust u. erhaltenein weiches , glänzendes Fell. — PalleteL so Psg. resp . 1 Marl für s resp . 10 Stück
Vieh mit einer Beilage : „Die Wichtigkeitder Hautpflege beim Rindvieh".

^süss SvüoL ikraarcivusü r-s -ckiLsl
r-srrirepsri Losbst nur- ck<J

Zu haben in den Apotheken .
Raths-Apotheke M» 88S .

Eine größere Sendung

IWuböiM
pseffeenürre
in diversen feinerenQuali¬

täten trafen soeben ein.

IM . Mm ».

Wollene
Schlafdecken
grau , weiß, rnth u . s. w . in allen

Preislagen.
8 . li bükrmann .

Unter Preis
erworben habe ich einen Posten

rvavnrev

in schönen Diagonalstreifen , welche
ich für

5Markts Stück
zum Verkauf stelle .

Um » . Wie ».

Zur Saison empfehle:

klim
'
s , ^ rrg .6

'
8

in diversen Sortiments ,

Aum , Ärrac- und
Kaifer-Aunsch,

sowie sämmtliche

liiyiiiiiii «

!̂ I » iii1ii «» »i « ii
in reichhaltiger Auswahl bei billigst
gestellten Preisen ; außerdem Roth -,
Rhein- , Mosel- , Portweine,
Sherry, Samos PP. w gnranwi

reiner Waare .

Ml .
Königstraste SS.

ttMÜrclniIie
!il beklilil ^ 08881 üti8Miil u. r.

Trieot-Dame« -Havdsch»he 40 ,
50 , 60 , 65 Pfg . bis 1 00 Mk.

Trieot- Damen-Handschnhe mit
eleganter Krimmer -Manschette

1 .10 Mk.
Ein kolossaler Posten I » . Trieot -
Damen -Haudfchnhe mit Pelz¬

besatz 90 Psg . u . 1 . 10 Mt .
Tricot- Herren Handschuhe 45 ,

50 , 65 P,g . b -s 1 .25 Mk.

Keliillerie ltum-KIm
mit Krimmer -Besatz Paar 2 50 Mk

Müßt WMr-Tm-t.
K»ndsch«hk

65 , 80 Psg . , 1 00 , 1,40 Mk.
Kerl , kngros - t-sger

X . LiuKvt ,
Roonstr . 92

SULNLGULMM
UYVLV8 VL8 LMM8 LM0l0IM8

äs rurirn i : vL (i ^Mss ).

IloMstlllilli , tonlscli , ilso WM 0. ,11s Vsrttssiig dslöi -tsniil.
^ lllsir »sirts äsrarck ,

ÜU88 8ietr Mk jsäsi
Plasosts äis visr-
soüiZs Dtignstts wrt

äsr rrslosilbtstrsiräsir Hütersedrikt äs8 Osnsral -
Dirsotors bsünäsll

Mslrt säsirr ssäss LisAsI, zsäs Mi ^ustts ,
Mnäsrrr urrod äsr Ovsuiitmtsiiiärrisk äsr Pissoirs
ist AssstAlietr sinKstru^sn rmä Assolrüt^t . Vor
ssäsr ^ aotlatrMUQps oäsr Vsrksrä von lisolr-

_ sstwrrilASQ wird witstiir srn8t1isir Asrvsrnt rmä
2war rricirtssHsirr ws§sir äsr srr xsvärtiKsiräsii ßssstLlisirsir Polxso ,
sonävrn suek klnslvkl ieti äsr für öiv 6el unllkvil ru befüMonäen
klavkttieilö , rveleken sivk äsr Oonsumonl sussettsn vüräv .

2rr trsdsll irr «Usir bs38srsrr ^Vsiir-, PiPisrrr -, Osliestsss -
rmä 8xiritrro8tziiirsLä1iiiiK6ii .

U4N8 SvrrLXLtt 'rS , Osvsrslsxsirt ,
KONSUL «

Prima gekochten u rohen

WSWkenW
empfiihlt

likilk . Oitmsnns.
limliris Äsliusg : Knlin.
Rothen -Lotterie. i6870Geldgew
Hauptgew . 100,000M . , 50,000M . baar.
Vi M . 3 Anth . i/z M . 1 . 60 , w/, M . 15 .' /« M . 1 , io/« M - 9 . Liste u . Porto 30 Pf.
Ina laoonb Bankgesch . , B . rlin ^ .t »nn SllSnk »

"
» Potsdamerstr. 71 .

Strumpfe.
Damenstrümpfe, woll . , gestrickt 40 .

50 , 65 bis 90 Pfg . ,
Damenstrümpfe, echt schwarz ,

90 Pfg . , 1 . 10 bis 1 .50 Mk.
Kiuderstrümpfe ln allen Größen

und Qulitäten.
Woll. Socke», gestrickt , 35 , 50,

65 Pfg. bis 1,20 Mk.

IImtchl-schmch-ZMii
nicht einlaufend, 26 , 45 , 65, 85 Pfg.

W , UM -lLttUö !,
Roonstraße 92 .

IIM-stl'Ml Mi UMWMW.
Das zur Zwangsversteigerungsmafse des V .

Llsmmsn zu Wilhelmshaven gehörige , auf der
Insel Wangerooge unmittelbar am Nordstrande be¬
lesene neue , comfortabel eingerichtete

Hotel und Mourant
wird am

Donnerstag, den 23 . Nsv . d.
im Lokale des Großherzoglichen Amtsgerichts Jever, Abth . II ., zum
zweiten Male zum Verkaufe aufgesetzt .

Geboten find bis jetzt 35 OVO Mk . und wird , da
ein fernerer Anffatz nicht fiattfindet , in diefem Ter »
Mine der Znfchlag bestimmt ertheilt .

Nähere Auskunft ertheilt gerne und unentgeltlich der Mafsen -
verwalter

kl . Kirchstraße Nr. 9 .
Oldenbnrg » den 9. November 1893 .

MöiÄofl - kWtel

, Ws- m
»WMoi

werden sicher u . unt. Garantie geheilt bei
Frau

Karlstratz * Nr. V, parterre .

Eine geübte

Dam« -Schneiderin,
welche in Berlin bereits ein eigenes
Atelier inne hatte , empfiehlt sich den
geehrten Damen znr Anfertigung
aller feineren Damen -Eonkektio « .
Auch ertheile gründlichen Unterricht im
Maaßnehmen und Zuschnetden.

LaMersir. S, H.

8 » L8VI »

angesammelten !

XleiÜNrtott-Iterte!
mehrere Hundert Stück von 1 —7 Meter , kommen
in dieser Woche zu ungewöhnlich billigen Preisen !

zum Verkauf .

Horm . VLelnen
S3 K06ll8lr2886 . Sooll8tr2886 93.

ckerLtlleder ckll6rkenllUll88berjedt über ll!e vodl-
ttmellüö Virkuos 6er lodson LoS'sellvll Liseo- j

Nal2olloeo!aü6.
Ihre Eisen-Malzchocolade hat einer Patientin, deren Lungenleiden !

noch im ersten Stadium sich befindet , ausgezeichnete Dienste geleistet .
>Jch werde in geeigneten Fällen Ihre Malzpräparate meinen Patienten !
verordnen .

! Dr . Walser, dir . Arzt d. Sanatoriums St . Achatz in Wasserburg a . Inn.
^ck«!»»»« H«ük, k. k. Hoflieferant, Berlin, Reue Wilhelm.

straße 1 .
Zu haben in Wilhelmshaven bei 8 « dw . Janfsen .



Wegen Vergrößerung des Putzgeschäfts verkaufe mein
! großes Lager in Tapisseriewaaren aus , dasselbe bietet eine
^ großartige Auswahl

1
als :

Paradehavdtücher , Servietten, Nachttaschen,
Klammerschürzen , Tischtäufer, Wandtaschen,
Sopha-, Tisch-, Kommode- und Tabletdecken,
Tascheutuchcouverts, Journalhalter, Bürsten- ^
laschen, Lampenteller, Federwischer , muster¬
fertige Schuhe von 63 Pf. an, Rückenkiffen, !
Gckborten, Turnergürtet , Kragen-, Man- ,
schetten-, Taschentuch- und Handschuhkasten,
Bisiteukartentaschen.

Waschechte Seide Docke 8 Pf. , Glanzgarnl
Docke 7 Pf. , Gold-, Brillant- und Häkel¬
garn zu billigsten Preisen.

Osoi 'A Lruns ,
!S!

Ver«160 8LÜN811 11116 ßrüväüoti Lnrirt ollne KaobkrauLbsitso .

ZV» '
WoLsachen,

"Taß
als t

xCapotteu, Echarpes von 1,2öa«,x
T mit Seide durchwirkt 1,60 , D

MZHaiols, HMschch , slriimpfe, P»W«Mri>s>».x8 empfiehlt billigst. F

* ß
8 Bismarckstr. 25 am Park. 8

8*tl ^ v» r«itn
lVI nllt li ln

Herr. Mi8 , kued8 . Leduppeu , Krebe8, Lüe, Wrwel.
0M8MW. «Moll, kkutrtu. ösr. Li8Sw . 8kuuk8 ,Lsllin

nnd mehrere andere Sorten .

Kragen und Soas
z« de» Muffe « paffend .

In Kinder - Garnituren
empfehle ich

bssooüers I» Hüll«»
- (Grebes, Eisbär , Kanin, Krimmer rc .) -

Me» Mi» nt Mb. große schwarze I« n-UOl
1 Mk . 10 Pf .

kslm» A Ms SS» m

Kr äis ^ ulküllrunAön
rum össisn lüö8 KMällZöl-llönIlmsIs

verunstaltst
von asm Lriesor - Nllü ^3wpkA6ll0886llverew lllll!

Vetersnea -Vereill Vllbelw8ksven
ln Lur^ Lodon ^ollorn am ^onnabonä, äon

18. I^ovdr. , 8 Ildr präe.
1 ) Ouvertüre Koläuteulust von N . Ourl .
2) ^ iullläuäiseher Reitermarseii .
3) ^Vallöustkiu's I - Ä§sr von I 'r . v. KekiUer.
4) i1riU66Müi-8o1i6 UU8 äsm 30MhriA6U Lrie ^e.
5) Mnnsreüor u) ^ .uk äor V̂aeüt von Kilvükr,b) ^ ieke Quellt von Roiodurät .
6) Oro8368 p3.trioti86li68 kotxourri von 1870171 .
7) Lui 'bui'0883/8 Lrrvuellon (^ uMiirunA ) .

1a .n286dl6ik6n kür NitAlieäer 50 ? k , kür I 'rewäe 1,00 Nurir .

k4MK4N iotermtiaml .

llsssülil. fmnkl'sieti
l. 6ye!u8

kntl-es 3Ü bi. Kililiel - 2ll ?f.

verbunden mit

Csmrl M gkmkinslhafüilhem Gen
findet bestimmtam Donnerstag , den 23. Novbv . statt .

Ich erlaube mir, meine verehrlichen Freunde und Gönner,
sowie alle übrigen geehrten Herrschaften hierzu freundlichst ein¬
zuladen .

Es war mir leider nicht möglich , die Einzeichnungsliste allen
geehrten Herrschaften vorlegen zu lassen, und habe daher eine solcheim Hotel ausgelegt, die ich der gefl . Benutzung angelegentlichst
empfehle.

Hochachtungsvoll

Wegen Aufgabe der Confection verkaufe ich die
vorräthigen

iLLköu, Lkxsll, HLäsr
UL» Ä IL « K « IIII »Ll,lSL

zu außergewöhnlich billigen Preisen aus '.Der größte Theil der Sachen ist von dieser
Saison.

» . A. Kiebitze , Rmstlchc 1Ü3.

^ t « llLV8tl "r»88G 14

Donnerstag , den 16. November, Abends 7 Uhr :
Erstes

der
bsMiataa llli«M

" "
.

" Ir »» «»» it «
bestehend aus 6 Personen.

Llllrve lrei.
Es ladet ergebenst ein

riobert Wolf.

( lkailovro »»!)
Donnerstag , de« IS . Nopür . s

3Ü. Ks8i8ch! lik8 8er!. tagMiL l
(Dir. : ScherbarthLcWciichslz .)

Benefiz k
für Herrn Albert Baltzer. !

Mit aufgehobenem Abonnement . «
lSssovlEt ! *WW WM" lVvviiNt!

Sodsnrr Gnd « .
Trauerspiel in 5 Akten von HerrrMUtl

Mj . Einzelne crasfe Stellen dieser
epochemachenden Novität sind für die
hiesige Aufführung gemildert , jo daß
dieselbe nach keiner Seite hin Anstc ß
erregen wird .

UW" Partont - Karte « ,
habe » für diese BorsteU ««g
reine Gültigkeit . "MG

WoN » oN . M « t».
Heute , Donnerstag r

in E . Meyer s Restaurant.
Gäste stets willkommen.
I—I ^ 2. 8.

Donnerstag , 1«. Novbr . Abbs .
8 '/, Uhr : HI . ^ ». » .

SermM -ksnIiiiWg .
Eintrittskarte « zur Benefiz.

Vorstellung des Herrn Battzer sind
nur in unserer Verkaufsstelle Peterstr.
und bei Herrn Secrelair Wichmann,
Kaiserstruße 63 . zu haben.

k

K
W

Donnerstag , den IS i
Abends 8 Uhr :

Gonnabend , den 18 . Abends 8a 18 . AbendS 8 Gr .:
Amckegkl« HZ
Dünzchen. Beitusmit nachfolgeümm DÜNZOheN. BetdiS ^

in der Wttheimsholle

VtzrMjuiiKvrLM «« 1tz.
Sonnabend , 18 . d. M . :

im Hotel ,4 Heinrich " .

ktzrnksrä Kirvkbvli ,
vrs». Lslwsirt,^

Roonstraße 108 . >
Sprechstunden :

Morgens v. 8—12 Uhr,
Nachm , v . 2— l/,7 Uhr .

An Sonntagen unbestimmt.

AomtlSiiiise « für Lch«lt
mH ÄiikrMtes

erbittet um 4 Uhr
k. 66086, Koonftr . 86.

empfiehlt

loMjKAiom.

Neue Bosu.

Ulaumen
empfiehlt

i> Pst . L« Pst ..

g . kegsmann .

: «> größter Auswahl billigst bei

Sm > d
.

liir ^
Keite8te8 Kies. Ki«uis («sgsng88M

UMrrwu . Druct und Verlag von Ly. Büst , Wilhelmshaven . ^Telephon Rr. IS.)
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